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Amüsante Familienkomödie mit Tiefgang 
 

Kelkheim. Eine skurrile Familie namens Hase steht im Mittelpunkt einer Komödie der 

französischen Theaterautorin Coline Serreau, die am Samstag, 14. Oktober, in der Stadthalle 

aufgeführt wird. Die Inszenierung der Theatergruppe Friedrichsdorf wird vom Kiwanis Club 

präsentiert. Beginn ist um 20 Uhr.  

 

Das Stück – angesiedelt zwischen Farce und Tragikkomödie – erzählt aus dem Leben der 

Familie Hase. Vater, Mutter, vier Kinder und der Nachzügler mit Vornamen Hase, der mit 

pubertärer Phantasie clever Kontakt mit Außerirdischen pflegt. Und die einsame Nachbarin 

Duperrie. Die Familie sitzt tief in der Tinte: Papa und Kinder arbeitslos, Sohn Hase von der 

Schule geflogen weil er schlauer ist als der Mathelehrer. „Hase, Hase“ ist nicht nur ein 

amüsantes Theaterstück sondern ein großartiges Plädoyer für die Selbstbehauptung und die 

Freude am Leben.  

 

Seit mehreren Jahren stellt der Kiwanis Club zusammen mit der Theatergruppe Friedrichsdorf 

Benefizveranstaltungen in der Stadthalle auf die Beine, die in den vergangenen Jahren das 

Publikum mit den Inszenierungen der Stücke „Kunst“ von Yasmina Reza, „Turandot“ von 

Friedrich Schiller oder „Hexenjagd“ von Arthur Miller begeisterte. Mit den Einnahmen aus der 

Aufführung unterstützt der Kiwanis Club Projekte für hilfsbedürftige Kinder und Jugendliche im 

Rhein-Main-Gebiet – darunter auch die Leberecht-Stiftung unserer Zeitung oder das 

bundesweite Projekt „Klasse 2000“, das der Suchtvorbeugung in den Grundschulen dient.  

 

In Kelkheim ermöglicht der Kiwanis Club jedes Jahr eine Theateraufführung für alle 

Kelkheimer Grundschulkinder in der Stadthalle am Nikolaustag – in diesem Jahr das 

Kindermusical „Dornröschen“. Dazu haben sich bereits jetzt mehrere hundert Kinder der 

Kelkheimer Grundschulen angemeldet.  

 

Mit etwas Glück haben einige unserer Leser Gelegenheit, die Aufführung kostenlos zu 

besuchen. Das Höchster Kreisblatt verlost am heutigen Freitag 5 mal 2 Eintrittskarten. Das 

Glückstelefon ist heute von 15 bis 15.05 Uhr freigeschaltet. Die Telefonnummer lautet: (0 61 

92) 96 52 80. Vorher anrufen hat keinen Zweck, der Hörer wird erst Punkt 15 Uhr 

abgenommen. Die Gewinner können ihre Karten dann an der Abendkasse abholen.  

 

Wer kein Glück hat: Die Eintrittskarten für die Benefiz-Aufführung zum Preis von 19 Euro 

(Schüler bezahlen 10 Euro) sind im Vorverkauf erhältlich bei den Buchhandlungen Herr, 

Frankenallee 6, und Pabst, Frankfurter Straße 50, in Kelkheim. Karten können außerdem 

telefonisch bei Dr. Michael Henrich unter (0 61 95) 6 50 58 reserviert werden. (sie) 

 

 


